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Funkom'oteur Willi Nietmonn unterwegs

Kontokte in qlle

Büren {eB}. Es wor olles geplont, lizenzen erteih, Hotels
gebucht, und die Tickets für den FIug zu den Austrol- und Morquesos"
lnseln in der Südsee woren ouch do. Doch donn kom für Bürens
bekonnten Funkomoteur Willi Nietmonn olles gonz onders. Durch
Flugverspöiungen konnte er Anschlussflüge nicht erreichen und die
longe vorbereilele Funkexpedition wor geplotzt. Doch >DJ8CR<, so
sein Rufzeichen, gob nicht ouf und fond mit den Azoren zwor keine
vergleichbore ober dennoöh eine oftroktive Alternotive.

Die zwei Flugstunden stldwest- Das nächste Problem war das
lich von Portugal im Atlantik llotel. >Es war zwar schön, aber
gelegenen Azoren-Inseln haben filr ohne Heizung<, erinnert sich Willi
Funker zwar durchaus ihren Reiz, Nietmann. "Und da es bitter kalt
verlangen aber, besonders im Win- war, haben wir sehr gefroren,.
ter, dem Besucher so manches ab. Doch bald gab es die ersten Auf-
Nach insgesamt 40 Stunden heiterungen. Denn Zuspruch aus
erreichte Nietmann gemeinsam aller Welt ließ nicht lange,auf sich
mit seinem langjährigen Freund warten und half den Funkfreun-
Baldur Drobnica (Bufzeichen den, die Unannehmliehkeiten zu
DJ6SI) aus Bergheim, der die vergessen. Schließlich standen
Beise mit vorbereitet hatte, das 10 000 Funkverbindungen in ihren
Ziel: die nordwestlichste Azoren- Logbüchern.
Insel Flores. . . Spannend wie di9 Ankunft war

dann nach einer Woche auch der

Antennen zerstört

Eine turbulente Landung lies
indes nichts Gutes ahnen: Ein
orkanartiger Sturm fegte am
nächsten Tag das zunächst vorge-
sehene Antennensystem kurzer-
hand weg. Zum Gltick hatten die
Funker Reserveantennen dabei
und mussten daher nicht gleich
wieder ihre Koffer packen.

Rückflug. Stttrmische Winde
machten einen Start unmöglich.
Nach zig Verschiebungen Iegte
sich der Wind dann etwas und die
Air Azores wagte schließIich doch
den Start.

Und.voller Abenteuerlust stell-
ten sich die beiden Funkamateure
schon kurz nach der Rtickkehr die
Frage, wohin sie wohl beim nächs-
ten Mal reisen werden, um Kon-
takt mit Gleichgesinnten aus aller
Welt aufzunehmen.
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